
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

Windenergie aus Wellesweiler – 
VENSYS Energy AG 

Teil 2 
 
 

Durch diese internationale Zusammenarbeit wuchsen die 
Produktion und der Vertrieb nahezu weltweit. Von 
ursprünglich 5 Mitarbeitern Ende 2000 stieg die Zahl der 
Beschäftigten auf aktuell 157 Mitarbeiter im Werk 
Wellesweiler und auf 90 Mitarbeiter im Werk 
Diepholz/Niedersachsen, wo das Tochterunternehmen 
Vensys Elektrotechnik GmbH angesiedelt ist.  
 
2008 beginnt VENSYS mit dem Umzug der Produktion und 
der Verwaltung nach Wellesweiler ins Langental. Durch die 
internationalen Partnerschaften mit den Lizenznehmern 
steigen die Produktion und die Anzahl der Anlagen weltweit. 
Mit der 1,5 MW Plattform und über 11 000 in Betrieb 
genommenen getriebelosen 1,5 MW- Windenergieanlagen 
ist Vensys Weltmarktführer in dieser Klasse. Windräder mit 
der VENSYS-Technologie aus dem Saarland erzeugen heute 
ca. 5 % der weltweit erzeugten Energie aus Windkraft, und 
die Entwicklung ist noch nicht beendet. 
 
Durch eine ständige Weiterentwicklung flossen immer wieder Neuerungen ein. Hinzu kam, dass die Höhen der 
Anlagen sich den unterschiedlichen Windverhältnissen anpassen mussten. Von 58m Höhe in  den 
Küstengebieten Englands bis zu 140 hohen Türmen in unseren Landschaften.                     Fortsetzung Rückseite 
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Letzteres gilt auch für den weithin sichtbaren Windpark „Schiffweilerwies“, der auf dem Gelände bei der B 41 
auf Schiffweiler und Wiebelskircher Bann errichtet worden ist. Fünf  Windräder mit einer Nabenhöhe von    
140 m erzeugen dort mit 12,5 MW Leistung Strom für über 25 000 Menschen.  
 

Wenn sich auch in zunehmenden Maße Widerstand gegen den weiteren Bau der Windräder an geeigneten 
Standorten regt und der Kampf gegen die „Verspargelung der Landschaft“ in politische Programme Einzug 
gefunden hat, bleibt die Nutzung des sich erneuernden Windes eine nicht mehr wegzudenkende Energiequelle. 
Ein  global wachsender Zukunftsmarkt, in dem sich der „Weltmeister“ aus Wellesweiler behaupten wird.  

 

  
Jeden Tag verschwindet ein Stück unserer Geschichte 

 

Jede Generation hat die Aufgabe der nachfolgenden Generation ihre Geschichte zu übermitteln. Daher sollten wir uns 
bemühen möglichst viel an unsere Nachfolger weiter zugeben. Insbesondere das Wissen, das heute noch vorhanden 
ist.  
Seit über 25 Jahren beschäftigt sich der WW AK mit dieser Aufgabe. Diese Arbeit hat uns bisher viele Anerkennung 
und Lob gebracht, jedoch ist die Arbeit nicht zu Ende. Daher suchen wir aktive Mitarbeiter und Mitglieder, die unsere 
Arbeit mit einem Jahresbeitrag von 25 EURO, Familienmitglieder zahlen die Hälfte, finanziell unterstützen.  
 

Werden sie Mitglied im Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. Auskünfte 
erteilt: Hans Günther Sachs, Tel. 06821 / 4 16 33 oder besuchen Sie uns in unseren Räumen im Hause Hoppstädter,  
Rettenstr. 2,  Donnerstags geöffnet von 15.00 – 18.00 Uhr. 

 
 


